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Hausgebet am 4. Sonntag der Osterzeit – 03.05.2020 
 

Hinführung: 
 

Wir Menschen suchen nach Halt und Orientierung. Der „Gute-Hirte-

Sonntag“ lädt uns ein: Mach dein Leben fest an Jesus Christus.  

Jesus ist der gute Hirt. Er kennt uns, er ruft uns beim Namen, er führt 

uns ins Leben, er schenkt Leben in Fülle. 

    

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Nun jauchzt dem Herren, alle Welt (GL 144,1+4) 
 

1.  Nun jauchzt dem Herren, alle Welt. / Kommt her, zu seinem Dienst 

euch stellt; / kommt mit Frohlocken, säumet nicht, / kommt vor 

sein heilig Angesicht. 
 

3. Wie reich hat uns der Herr bedacht, / der uns zu seinem Volk 

gemacht. / Als guter Hirt ist er bereit, / zu führen uns auf seine 

Weid. 
 

 

Gebet 
 

Herr Jesus Christus, 

du bist der gute Hirt. 

Du kennst uns – unsere Stärken und unsere Schwächen. 

Du siehst unser Herz und weißt um unsere Freuden und Sorgen. 

Lass uns auf deine Stimme hören und dir vertrauen, 

darum bitten wir dich. 

Amen. 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 
 

In jener Zeit sprach Jesus: 
1Amen, amen, ich sage euch: Wer in den Schafstall nicht durch die 

Tür hineingeht, sondern anderswo einsteigt, der ist ein Dieb und ein 

Räuber. 2Wer aber durch die Tür hineingeht, ist der Hirt der Schafe. 
3Ihm öffnet der Türhüter und die Schafe hören auf seine Stimme; er 

ruft die Schafe, die ihm gehören, einzeln beim Namen und führt sie 

hinaus. 4Wenn er alle seine Schafe hinausgetrieben hat, geht er 

ihnen voraus und die Schafe folgen ihm; denn sie kennen seine 

Stimme. 5Einem Fremden aber werden sie nicht folgen, sondern sie 

werden vor ihm fliehen, weil sie die Stimme der Fremden nicht 

kennen. 
6Dieses Gleichnis erzählte ihnen Jesus; aber sie verstanden nicht den 

Sinn dessen, was er ihnen gesagt hatte. 7Weiter sagte Jesus zu ihnen: 

Amen, amen, ich sage euch: Ich bin die Tür zu den Schafen. 8Alle, die 

vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe haben nicht 

auf sie gehört. 9Ich bin die Tür; wer durch mich hineingeht, wird 

gerettet werden; er wird ein- und ausgehen und Weide finden. 10Der 

Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu schlachten und zu vernichten; ich 

bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.           

(Johannes 10,1-10) 
 

Kurze Stille 

 

Psalm 23 
 

V/A Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 
 

V  1Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. / 
2Er lässt mich lagern auf grünen Auen * 

und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. 
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3Meine Lebenskraft bringt er zurück. * 

Er führt mich auf Pfaden der Gerechtigkeit,  

getreu seinem Namen.  

A   Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 

V    4Auch wenn ich gehe im finsteren Tal, * 

ich fürchte kein Unheil; 

denn du bist bei mir, * 

dein Stock und dein Stab, sie trösten mich. 

A   Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 

V   5Du deckst mir den Tisch * 

vor den Augen meiner Feinde. 

Du hast mein Haupt mit Öl gesalbt, * 

übervoll ist mein Becher.  

A   Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 

V   6Ja, Güte und Huld * 

werden mir folgen mein Leben lang 

und heimkehren werde ich ins Haus des Herrn * 

für lange Zeiten.  

A   Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. 

 

Bitten 
 

V  Jesus, du guter Hirt, zu dir kommen wir mit unseren Bitten: 

 Für die Hirten unserer Kirche, für die Ordensleute und für alle, 

die im Dienst der Kirche stehen. Jesus, du guter Hirt –  

A  Wir bitten dich, erhöre uns. 

V Für die jungen Menschen, die vor einer Berufswahl stehen und 

ihren Weg suchen. Jesus, du guter Hirt – A … 

V Für die Menschen, die nicht mehr weiter wissen und auf eine 

Lösung, einen Ausweg hoffen. Jesus, du guter Hirt – A …  

V Für Eltern, Großeltern, Lehrende und Erziehende und alle, die 

junge Menschen ins Leben begleiten. Jesus, du guter Hirt – A … 

V Für die Menschen, die momentan ein Tal der Dunkelheit oder 

Trauer durchschreiten. Jesus, du guter Hirt – A … 
 

Es können noch eigene Bitten angefügt werden. 

Am „Gute-Hirte-Sonntag“ beten wir auch um geistliche Berufe. Ein entsprechendes 

Gebet ist im Gotteslob Nr. 21,3 zu finden. 

 

Vater unser 

 

Segensgebet  
 

Herr, unser Gott, begleite uns. Zeig uns den Weg zum Leben. 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Wer glaubt, ist nie allein! (GL 8531+5) 
 

Kv:Wer glaubt, ist nie allein! / Du, Herr, wirst mit uns sein / mit 

deiner Kraft, die Leben schafft. / Wer glaubt, ist nie allein! 
 

1.  Du bist Jesus, der Sohn Gottes, / allen Menschen bist du nah. / Zur 

Freundschaft lädst du uns ein, / Leben in Fülle willst du uns sein / 

in Zeit und Ewigkeit. – Wer glaubt ... 
 

5. Du bist Christus, Tür zum Leben, / du gibst alles, du nimmst nichts. 

/ Die Liebe ist deine Macht. / Bleib, Herr, bei uns bei Tag und bei 

Nacht / in Zeit und Ewigkeit. – Wer glaubt ... 
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